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3. Teilbericht zum M+E-Strukturbericht 2023 „Entwicklung von Direktinvestitionen der M+E-
Industrie und Vergleich von Investitionsentscheidungen in den USA und Deutschland“

Deutsche M+E-Industrie investiert immer stärker im 
Ausland – US-Investitionen kommen bei vergleichbarem 

Volumen viel schneller in Umsetzung 
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• Am stärksten investierte die deutsche M+E-Industrie in 
Europa.

• In China liquidierte die deutsche M+E-Industrie im Jahr 2022 
mehr als sie dort in Neuanlagen investierte.

Zuflüsse und Abflüsse von Direktinvestitionen

• In der M+E-Industrie gab es nach vorläufigen Zahlen im Jahr 
2022 voraussichtlich 15 Mrd. Euro mehr Abflüsse als Zuflüsse 
von bzw. nach Deutschland (bezogen auf Beteiligungskapital 
im weiteren Sinne zzgl. Direktinvestitionskredite). Die Schere 
ging im Vergleich zum Vorjahr weiter auf.

• In der Gesamtwirtschaft erreichte die Differenz aus Zuflüssen 
und Abflüssen im Jahr 2022 mit -125 Mrd. Euro einen neuen 
Höchstwert (vgl. Bundesbank).

Direktinvestitionsbestände

• Die Bestände der deutschen M+E-Industrie im Ausland 
betrugen im Jahr 2022 rund 230,5 Mrd. Euro 
(2021: 210,9 Mrd. Euro).

• Die Bestände in der ausländischen M+E-Industrie lagen im 
Jahr 2022 bei rund 285,4 Mrd. Euro (2021: 256,1 Mrd. Euro).

Netto-Direktinvestitionsströme M+E 

• Der Saldo aus Investitionen in Neuanlagen zu Liquidationen 
der deutschen M+E-Industrie im Ausland lag im Jahr 2022 
nach vorläufigen Zahlen bei 7,3 Mrd. Euro 
(2021: -7,1 Mrd. Euro). 

• Die deutsche M+E-Industrie investierte damit im Jahr 2022 
mehr in Neuanlagen im Ausland als sie dort Kapital 
liquidierte. 2021 überwogen die Liquidationen.

Kernaussagen im Überblick
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Direktinvestitionsbestände vs. Direktinvestitionsströme

Methodische Erläuterungen

Die Transaktionswerte lassen sich daher nicht aus der 
Differenz entsprechender Bestandswerte ableiten und 
die Entwicklung der Direktinvestitionsbestände muss 
nicht einhergehen mit der Entwicklung der 
Transaktionen.

Gründe hierfür sind z. B. 

• unterschiedliche Betrachtungsweisen (Buchwert 
gegenüber Marktwert), 

• unterschiedliche Abgrenzung der einbezogenen 
Direktinvestitionsobjekte bzw. Transaktionen, 

• zeitliche Abgrenzungen (Geschäftsjahr gegenüber 
Kalenderjahr), 

• Wechselkursschwankungen 

• und bewertungsbedingte Veränderungen. 

In dieser Studie werden sowohl

• Direktinvestitionsbestände, die Angaben zu einem 
bestimmten Zeitpunkt liefern, als auch

• Transaktionswerte („Ströme“), die Angaben über 
einen bestimmten Zeitraum beinhalten, 
ausgewiesen. 

Für die Auswertung der Direktinvestitionsströme wird 
auf das Beteiligungskapital im engeren Sinne abgestellt. 
Es umfasst die Netto-Direktinvestitionen, die sich aus 
der Differenz zwischen Neuanlagen und Liquidationen 
in einem Jahr ergeben. Sie fluktuieren stärker als die 
Bestandsgrößen.

Da es bei der Erfassung und Definition von 
Direktinvestitionsbeständen und Transaktionswerten 
größere Unterschiede gibt, sind die Daten nur 
eingeschränkt miteinander vergleichbar. 
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Quelle: Bundesbank, IW Consult

Direktinvestitionsbestände vs. Direktinvestitionsströme

Methodische Erläuterungen

Merkmal Transaktionen 
(Direktinvestitionsströme)

Direktinvestitionsbestände

Gegenstand Geflossene Gelder Vermögenswerte

Marktwert / Buchwert Marktwert Buchwert

Datenquelle Zahlungsbilanzstatistik Unternehmensbilanzen

Währung / Wechselkurs-
schwankungen

Euro / Wert bleibt unverändert Jeweilige Landeswährung / 
Wechselkursschwankungen möglich

Sample quasi Vollerhebung Direktinvestitionsobjekte ab einer 
Bilanzsumme von > 3 Mio. Euro

Zeitliche Abgrenzung Kalenderjahr;
letzte 4 Jahre vorläufig

Stichtag 31.12. bzw. Ende des 
Geschäftsjahres; letztes Jahr vorläufig

Sonstige Einflussfaktoren Änderungen internationaler 
Rechnungslegungsvorschriften können 
Bestandsangaben ändern
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A. Direktinvestitionen im Ausland
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nach M+E-Branchen, 2021, Mrd. Euro

M+E-Direktinvestitionsbestände im Ausland

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Im Jahr 2021 beliefen sich die 
Direktinvestitionsbestände der deutschen 
Wirtschaft im Ausland auf 230,5 Mrd. Euro.

• In die ausländische M+E-Industrie investierten 
deutsche Unternehmen aus allen Branchen 
insgesamt 285,4 Mrd. Euro.

• Der deutsche Fahrzeugbau investierte am 
stärksten im Ausland. Mit deutlichem Abstand 
folgen in etwa gleichauf der deutsche 
Maschinenbau und die Elektroindustrie.

• Auch im Ausland befanden sich die meisten 
Direktinvestitionsbestände im Fahrzeugbau. 
Die ausländische Elektroindustrie hat ebenfalls 
eine große Bedeutung als Investitionsobjekt.
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nach deutscher Herkunftsregion, 2021, Mrd. Euro

M+E-Direktinvestitionsbestände im Ausland

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Die meisten Investitionen (81 Prozent) der 
deutschen M+E-Industrie im Ausland stammen 
aus dem süddeutschen Raum 
(Baden-Württemberg und Bayern).

• In der ausländischen M+E-Industrie hat der 
größte Teil der deutschen Investitionen 
ebenfalls ihren Ursprung aus den 
süddeutschen Bundesländern (67 Prozent).13,5
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nach ausgewählten Zielregionen im Ausland, 2021, Mrd. Euro

M+E-Direktinvestitionsbestände im Ausland

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Die Direktinvestitionsbestände der deutschen 
M+E-Industrie im Ausland verteilen sich zu 
etwa je einem Drittel auf Asien, Nordamerika 
und Europa. 

• Die ausländischen M+E-Unternehmen mit 
deutschen Kapitalgebern befinden sich zum 
größten Teil in Europa, gefolgt von 
Nordamerika und Asien 
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M+E-Industrie vs. Gesamtwirtschaft

Direktinvestitionsströme ins Ausland

Anmerkung: Netto-Direktinvestitionen als Saldo aus Investitionen in Neuanlagen und Liquidationen (Beteiligungskapital im engeren Sinne). 2019-2022: vorläufige Daten. Quelle: Bundesbank (2023), IW Consult

• Während in der deutschen Gesamtwirtschaft 
die Netto-Direktinvestitionsströme 
(Investitionen in Neuanlagen minus 
Liquidationen) in den Jahren 2018 bis 2021 
immer positive Werte aufwiesen, ist dies in 
der Metall- und Elektroindustrie nicht in allen 
Jahren der Fall. 

• In der M+E-Industrie fielen von 2018 bis 2020 
und im Jahr 2022 die Investitionen in 
Neuanlagen höher aus als die Liquidationen 
(positiver Saldo). 

• Im Jahr 2021 liquidierte die M+E-Industrie 
jedoch mehr Kapital im Ausland als sie dort in 
Neuanlagen investierte (negativer Saldo). 
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Nach ausgewählten Zielregionen, vorläufige Daten, 2022, Mrd. Euro

Netto-Direktinvestitionsströme der M+E-Industrie

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Bei Gliederung nach dem Wirtschaftszweig des Investors erfolgt keine 
Branchendifferenzierung der Direktinvestitionsbestände im Ausland. Sie bestehen in allen Wirtschaftszweigen. Netto-Direktinvestitionen 
als Saldo aus Investitionen in Neuanlagen und Liquidationen (Beteiligungskapital im engeren Sinne).
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Die deutsche M+E-Industrie investiert vor 
allem in Europa und an zweiter Stelle in 
Amerika. Die Investitionen in Neuanlagen sind 
dort höher als die Liquidationen.

• In Europa fließt der größte Teil der 
Investitionen in die EU.

• Innerhalb Amerikas wird am meisten in den 
USA investiert.

• In China (und Asien insgesamt) dominieren die 
Liquidationen und führen zu einem negativen 
Saldo.
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B. Ausländische Direktinvestitionen in Deutschland
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nach M+E-Branchen es deutschen Investitionsobjekts, 2021, Mrd. Euro

Ausländische Direktinvestitionsbestände in der M+E-Industrie

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Daten stammen aus einer Sonderauswertung der Bundesbank, die auch einen kleinen negativen Bestand in einer 
Elektro-Unterbranche beinhaltet, der bisher öffentlich nicht verfügbar war.
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Im Jahr 2021 beliefen sich die ausländischen  
Direktinvestitionsbestände in der deutschen 
M+E-Industrie auf 63,6 Mrd. Euro.

• Die meisten ausländischen 
Direktinvestitionsbestände befinden sich in 
der deutschen Elektroindustrie.

• An zweiter Stelle folgt der Maschinenbau.
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nach Region des deutschen Investitionsobjekts, 2021, Mrd. Euro

Ausländische Direktinvestitionsbestände in der M+E-Industrie

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Die meisten ausländischen Direktinvestitionen 
in der deutschen M+E-Industrie fließen in den 
süddeutschen Raum.

• Rund 51 Prozent der Direktinvestitions-
bestände befinden sich in Baden-Württemberg 
und Bayern.

32,7

15,6

5,8

9,5

0 5 10 15 20 25 30 35

Süd (BW,BY)

West (NRW,HE,RLP,SL)

Ost (BB,BE,ST,TH,SN)

Nord (SH,HB,HH,NI,MV)



14Gesamtmetall Direktinvestitionen in der deutschen M+E-Industrie 2023

nach ausgewählten Herkunftsregionen im Ausland, 2021, Mrd. Euro

Ausländische Direktinvestitionsbestände in der M+E-Industrie

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Fast zwei Drittel der 
Direktinvestitionsbestände in der deutschen 
M+E-Industrie stammen aus anderen 
europäischen Ländern, vor allem aus der EU.

• Mit größerem Abstand folgen 
Direktinvestitionen aus Asien und 
Nordamerika.
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Netto-Direktinvestitionsströme nach Deutschland

Anmerkung: Netto-Direktinvestitionen als Saldo aus Investitionen in Neuanlagen und Liquidationen (Beteiligungskapital im engeren Sinne). 2019-2022: vorläufige Daten. Quelle: Bundesbank (2023), IW Consult

• Ausländische Netto-Direktinvestitionsströme 
in die deutsche M+E-Industrie wiesen im 
Zeitraum von 2018 bis 2022 in allen Jahren 
positive Werte auf, d.h. die Investitionen in 
Neuanlagen fielen jeweils höher aus als die 
Liquidationen.

• Auch in der Gesamtwirtschaft überwogen in 
allen Jahren die Investitionen in Neuanlagen, 
allerdings gab es hier im Zeitverlauf größere 
Schwankungen. 

• Ausländische Netto-Direktinvestitionsströme 
in die deutsche M+E-Industrie nahmen von 
2018 bis zum Jahr 2021 kontinuierlich zu. Im 
Jahr 2022 sanken sie.
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Nach ausgewählten Herkunftsregionen, vorläufige Daten, 2022, Mio. Euro

Netto-Direktinvestitionsströme in die deutsche M+E-Industrie

Anmerkungen: M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Bei Gliederung nach dem Wirtschaftszweig des Investitionsobjekts 
erfolgt keine Branchendifferenzierung der Investoren. Sie stammen aus allen Wirtschaftszweigen. Netto-Direktinvestitionen als Saldo aus 
Investitionen in Neuanlagen und Liquidationen (Beteiligungskapital im engeren Sinne).
Quellen: Deutsche Bundesbank (2023), IW Consult

• Im Jahr 2022 stammte der größte Teil der 
Netto-Direktinvestitionen in der deutschen 
M+E-Industrie aus den USA.

• An zweiter Stelle folgen Direktinvestitionen 
aus Europa, vor allem aus EU-Ländern.

• Der Anteil der Investitionen in Neuanlagen ist 
bei allen Herkunftsregionen höher als der 
Anteil der Liquidationen.
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C. Direktinvestitionsströme: Salden Inland - Ausland
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Beteiligungskapital im engeren Sinne, Mrd. Euro, vorläufige Daten

M+E-Industrie: Netto-Direktinvestitionsströme, Richtungen

Anmerkungen: Netto-Direktinvestitionen als Saldo aus Investitionen in Neuanlagen und Liquidationen; 
M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. Vorläufige Daten.
Quelle: Bundesbank, IW Consult

• Richtung Ausland: 
Im Jahr 2022 investierte die deutsche M+E-
Industrie im Ausland mehr in Neuanlagen als 
sie liquidierte. Im Jahr 2021 überwogen 
dagegen die Liquidationen, so dass der Saldo 
negative Werte aufwies.

• Richtung Deutschland: 
Bei Investitionen aus dem Ausland in die 
deutsche M+E-Industrie überstiegen die 
Investitionen in Neuanlagen die Liquidationen 
in beiden Jahren.
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M+E-Industrie: Zu- und Abflüsse von Direktinvestitionen

Anmerkungen: Transaktionen (Ströme) insgesamt, d.h. Beteiligungskapital im weiteren Sinne (einschließlich 
reinvestierter Gewinne) zzgl. Direktinvestitionskredite; M+E-Industrie in der Abgrenzung WZ 24-30, 32, 33. 
Vorläufige Daten.
Quelle: Bundesbank, IW Consult

Bezieht man zusätzlich zum Beteiligungskapital im 
engeren Sinne noch die reinvestierten Gewinne 
und Direktinvestitionskredite ein, so zeigt sich 
folgende Entwicklung.

• Abflüsse: Im Jahr 2022 stiegen die 
Investitionen der deutschen M+E-Industrie im 
Ausland im Vergleich zum Vorjahr deutlich an.

• Zuflüsse: Die ausländischen Investitionen in 
die deutsche M+E-Industrie nahmen hingegen 
leicht ab.

• Der Saldo aus Zu- und Abflüssen erreichte im 
Jahr 2022 einen Wert von -15,4 Mrd. Euro.
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Gesamtwirtschaft: Zu- und Abflüsse von Direktinvestitionen

Anmerkungen: Transaktionen (Ströme) insgesamt, d.h. Beteiligungskapital im weiteren Sinne (einschließlich 
reinvestierter Gewinne) zzgl. Direktinvestitionskredite. Vorläufige Daten.
Quelle: Bundesbank, IW Consult

• Abflüsse: Die Transaktionen der deutschen 
Gesamtwirtschaft im Ausland blieben nach 
einem außergewöhnlich hohen Vorjahreswert 
im Jahr 2022 robust, auch wenn sie gegenüber 
dem Jahr 2021 leicht zurückgingen.

• Zuflüsse: Die aus dem Ausland nach 
Deutschland geflossenen Investitionsströme 
halbierten sich hingegen fast.

• Im Jahr 2022 erreichte der Saldo aus Zu- und 
Abflüssen mit -125,3 Mrd. Euro laut 
Bundesbank einen neuen Höchstwert.
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Anmerkung: Netto-Direktinvestitionen als Saldo aus Investitionen in Neuanlagen und Liquidationen (Beteiligungskapital im engeren Sinne). 2019-2022: vorläufige Daten. Quelle: Bundesbank (2023), IW Consult

• Abflüsse in die USA:
Im Jahr 2022 fielen nach vorläufigen Daten die 
Netto-Direktinvestitionsströme in die 
Vereinigten Staaten sowohl aus der deutschen 
M+E-Industrie als auch aus der deutschen 
Gesamtwirtschaft geringer aus als im Jahr 
2018.

• Zuflüsse nach Deutschland:
In umgekehrter Richtung fielen die Zuflüsse 
aus den Vereinigten Staaten sowohl in die 
deutsche M+E-Industrie als auch in die 
deutsche Gesamtwirtschaft im Jahr 2022 
höher aus als im Jahr 2018.
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D. Investitionsentscheidungen USA vs. D
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› Massiver Ausbau der Investitionsförderung in den USA und in Europa; andere Förderphilosophie in 
den USA; aber auch: erweiterte Anforderungen machen Rückforderungen möglich

› Förderung der Investitionsvorhaben in den USA wirkt: Bauinvestitionen im Verarbeitenden Gewerbe 
sind explodiert; Anstieg in Deutschland noch nicht in Statistik erkennbar

› Programme in den USA sind schneller angelaufen als in Europa; Schwerpunkt bislang auf 
Halbleiterproduktion (CHIPS-Förderung weiter vorangeschritten); Förderung über Inflation Reduction 
Act läuft erst

› Durchschnittliche Investitionssumme in USA geringer als in Deutschland; in Deutschland eher wenige 
Großprojekte bislang erkennbar

› Gemessen an der industriellen Bruttowertschöpfung bislang höheres Investitionsvolumen in den USA; 
in Europa muss Zukunft zeigen, dass Förderung ebenfalls zum Kapazitätsaufbau führt

➔Sinnvoll: Auch zukünftig Auswirkungen der Investitionsförderung beobachten

Kernaussagen im Überblick
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› CHIPS and Science Act: u.a. Investitionen in 
Produktionskapazitäten 

› Inflation Reduction Act (IRA): Investitionen in 
emissionsarme Technologien 

FörderungslogikProgramme

Schnelle, einfache Mittelvergabe:

› Steuergutschriften: Schnelle Vergabe, wenn wenige 
Faktoren erfüllt sind

› Kein gedeckeltes Budget: 

Aber auch:

› Weiterreichende Bedingungen zu erfüllen

› Nachträgliche Prüfung und Rückforderung, wenn 
weiterreichende Bedingungen nicht erfüllt sind

USA: Große Programme in 2022 aufgelegt

Neuausrichtung der Förderpolitik

Budget IRA

Offiziell: 369 Mrd. US-Dollar, aber wegen fehlender 
Deckelung: knapp 750 Mrd. US-Dollar erwartet
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› Important Projects of Common European Interest (IPCEI): 
Ausnahmen vom Beihilfeverbot

› EU Chips Act: Förderung First-of-kind-facilities

› Green Deal Industrial Plan: Antwort auf  IRA

FörderungslogikProgramme

› Gedeckelte Budgets; Vergabe nach 
Wettbewerbsprinzip

› Einzelfallförderung: Aufwändige Beantragung und 
Prüfen aller Kriterien

Europa: Ebenfalls große Programme aufgelegt und auf IRA reagiert

Neuausrichtung der Förderpolitik

Budget Green Deal Industrial Plan

› Rd. 600 Mrd. US-Dollar (höher als offizielles, geringer 
als erwartetes IRA-Budget)

Empfehlung Wirtschaftsforschung 

› Kein Subventionswettlauf, sondern in Europa 
geeignete Rahmenbedingungen schaffen
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Quelle: US Census (2023)

› Förderprogramme der US-Regierung 
haben gewirkt 

› Am aktuellen Rand schießen die 
privaten Bauausgaben in der Industrie 
in die Höhe

› Von 78 auf 163 Mrd. US-Dollar 
gestiegen 
(Vergleich 08/2018 bis 08/2019 
zu 08/2022 bis 08/2023)

Bauinvestitionen im Verarbeitenden Gewerbe sind explodiert

Entwicklung der Investitionen in den USA
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Quelle: Statistisches Bundesamt (2023)

› Deutschland: keine vergleichbaren 
Daten zu den Bauausgaben wie im 
US Census 

› Proxy Baugenehmigungen von Fabrik- 
und Werkstattgebäuden: seit 2019 
kein Anstieg bei genehmigter 
Nutzfläche oder veranschlagten 
Kosten zu erkennen

Statistik sagt nicht alles:
Förderprogramme USA/Europa zielen 
auf bestimmte Branchen/ Technologien: 
Lohnend, Investitionen auf 
einzelwirtschaftlicher Ebene zu 
betrachten 

Baugenehmigungen Fabrik-/Werkstattgebäude stagnieren

Entwicklung der Investitionen in Deutschland
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Quelle: Energy.gov (2023 ); semiconductor .org (2023); Kartenmaterial. QGIS

› Halbleiter, Solar, Offshore-Wind, 
elektrische Fahrzeuge und 
Batterien

› Investitionsvorhaben im ganzen 
Land, vor allem aber im Nord- und 
Südosten, dem Mittleren Westen 
sowie an der Westküste

› Methodik: Eigene Recherche von 
Investitionsvorhaben  

339 Investitionsvorhaben identifiziert

Investitionsvorhaben in den USA
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40 Investitionsvorhaben identifiziert

› Halbleiter & Elektronik, Solar, Batterien & 
Elektrofahrzeuge, EE-Technologien, EE-
Erzeugung und Schwerindustrie

› Investitionsvorhaben im ganzen Land, vor 
allem aber im Süden und Osten

› Methodik: Eigene Recherche von 
Investitionsvorhaben  

Quelle: Dezernat Zukunft (2023), eigene Recherche ; Kartenmaterial: Regiograph

Investitionsvorhaben in Deutschland



206

8

68

0

50

100

150

200

250

Halbleiter Erneuerbare
Energien (inkl.

Schwerindustrie)

Elektrofahrzeuge &
Batterien

B
ek

an
n

te
s 

In
ve

st
it

io
n

sv
o

lu
m

en
 in

 
M

rd
. E

u
ro

30Investitionsentscheidungen USA vs. D

› Programme in den USA schneller angelaufen als in Europa

› Schwerpunkt der bislang geförderten Investitionen auf Halbleiterproduktion (CHIPS Act)

› Förderung über IRA läuft gerade erst an; Schwerindustrie kann zukünftig auch in den USA 
profitieren

Kennziffern der Investitionsvorhaben im Vergleich
Bekanntes Investitionsvolumen

46 
12 8 

0

50

100

150

200

250

Halbleiter Erneuerbare
Energien (inkl.

Schwerindustrie)

Elektrofahrzeuge &
Batterien

In
ve

st
it

io
n

sv
o

lu
m

en
 in

 
M

rd
. E

u
ro



3.168

110 367
0

2000

4000

6000

8000

10000

Halbleiter Erneuerbare
Energien (inkl.

Schwerindustrie)

Elektrofahrzeuge &
Batterien

D
u

rc
h

sc
h

n
it

tl
ic

h
es

 
In

ve
st

it
io

n
sv

o
lu

m
en

 in
 

M
io

. E
u

ro
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› Investitionsvolumen der geförderten Projekte in Deutschland höher als in den USA

› In Deutschland weniger, dafür größere Vorhaben

› Halbleiterprojekte mit höchstem durchschnittlichen Investitionsvolumen

Kennziffern der Investitionsvorhaben im Vergleich
Durchschnittliches Investitionsvolumen je Vorhaben
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› Gemessen an der Bruttowertschöpfung des Verarbeitenden Gewerbes beziffern sich die 
bekannten Investitionen in den USA auf 11 Prozent und in Deutschland auf 9 Prozent 

› Einzelne große Investitionsvorhaben haben in Deutschland enorme Auswirkungen auf diese 
Quote

› In USA und Europa in naher Zukunft weitere große Vorhaben zu erwarten

Kennziffern der Investitionsvorhaben im Vergleich
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Kontakt:

Iris Richter, IW Consult
richter@iwkoeln.de

Dr. Thorsten Lang, IW Consult
lang@iwkoeln.de
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